
Sa 19.10.2013 19.45 Uhr

FC Basel 1893
FC st. Gallen

nr. 6 · 2013/2014 · st. JakoB-Park



Für hardcore
Fans!Fans!

3
Preis 

von

Jetzt 
bei

Gegen Vorweis des 
Inserats vom 14.10.13 -
10.11.13 bekommst Du:

In der Region 
BS und BL.

O�  zieller FCB Schnupf

Für hardcore

Mehr Infos unter smokefree-police.ch

w
w
w
.w

-4
.c
h

für
den

2

130917_Poeschl_Inserat_111x216_1.indd   1 17.09.13   09:28



rotblaU 3

UnSer Salizämme

Im Zusammenhang mit Sport 
sollte man aus verschiedenen 
Gründen nicht über Würste 
schreiben. Erstens muss man 
ziemlich boulevard-angehaucht 
sein, um die «Wurst» in Berich-
te über Sportler einzuflechten. 
Zweitens gehören Würste nicht 
gerade zu den kalorienärmsten 
aller Lebensmittel, und deren 
regel- bis übermässiger Verzehr 
hilft nicht unbedingt mit auf 
dem Weg zur sportlichen Fi- 
gur. Drittens sind Phrasen wie 
«Alles hat ein Ende, nur die 
Wurst hat zwei» oder «Es geht 
um die Wurst» mittlerweile 
reichlich «abgefressen». Der 
Titel dieses Editorials ist von 
diesem Urteil natürlich aus-
genommen, denn der ist ja im 
eigentlichen Sinn gemeint.

Auch wenn wir an dieser Stelle 
unsere Gäste aus St. Gallen 
recht herzlich im St. Jakob-Park 
willkommen heissen – hier geht 
es nicht um die Olma-Brat-
wurst! Nein, wir beschäftigen 
uns heute mit der neuen «Sta-
dion-Wuurscht» von Traitafina 
und dem FCB, die es ab sofort 
an diversen Cateringständen im 
«Joggeli» zu erstehen gibt. Die 
Kollegen von der FCB-internen 
Fleischwarenabteilung haben 
meine leidenschaftliche Vor-
liebe für Würste schamlos aus-
genutzt und gesagt: «Schreib 
doch etwas zur Lancierung der 
neuen ‹Stadion-Wuurscht› …»

Also gut, mein unbefangenes 
Urteil nach der Intensivdegus-
tation: Die Wurst – eine Mi-
schung aus Rind-, Schweine- 
und Kalbfleisch – ist knackig 
und würzig, sie schmeckt her-
vorragend! Bei grösserem Hun-
ger lassen sich auch sorgenfrei 
zwei Exemplare nacheinander 
verzehren, was ein gutes Zei-
chen ist. Und der Clou: Da-
durch, dass die neue FCB-Wurst 
in einem ovalen, leicht rauchi-
gen und rustikal duftenden 
Weggli der Bäckerei Mock ein-
gebettet ist, hat man beim Ge-
nuss der Wurst die zweite Hand 
frei. Um sie jemandem zu schüt-
teln, das Bier zu halten oder 
gerne auch für einen gepflegten 
Torjubel.

es Geht um  
die Wurst



Bis zu 50 % Rabatt auf Tickets: 
raiffeisen.ch/memberplus

Das exklusive Mitglieder-Angebot von Raiffeisen: 

Ob Rock oder Pop, Musical oder Klassik, Comedy, 

Zirkus oder Open Air-Kino – als Raiffeisen- Mitglied 

erleben Sie mehr und zahlen weniger. 

 Wir machen den Weg frei

Bis zu 50 % Rabatt auf Tickets: Bis zu 50 % Rabatt auf Tickets: Bis zu 50 % Rabatt auf Tickets: 



Die treuesten Fans findet 
    man nicht nur im Stadion.

Mein FCB. Live auf Swisscom TV.
Mit Teleclub Sport Live auf Swisscom TV sehen Sie jedes Spiel 
der Raiffeisen Super League exklusiv im Einzelabruf – auch in 
exzellenter HD-Qualität.

swisscom.ch/live

Zu Besuch bei Philippe in Grellingen.

132603_SC_Ins_Fussball_FC-Basel_95x98_dt.indd   1 12.09.13   16:59
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UnSer Kader

Yakin Murat
15.9.74
Cheftrainer, SUI
Kam 2012 vom 
FC Luzern

Walker Marco
2.5.70
Assistenztrainer, SUI
Kam 2005 von  
Concordia

Ajeti Arlind
25.9.93, Abwehr, SUI
Kam 2004 von  
Concordia
Dressnummer 5

Ivanov Ivan
25.2.88, Abwehr, BUL
Kam 2013 von  
Partizan Belgrad
Dressnummer 13

Sauro Gastón
23.2.90, Abwehr, ARG 
Kam 2012 von den 
Boca Juniors
Dressnummer 26

Degen David
15.2.83, Aufbau, SUI
Kam 1996, 2007 und 
wieder 2012 (von YB)
Dressnummer 7

Safari Behrang
9.2.85, Abwehr, SWE
Kam 2008 und wieder 
2013 (von Anderlecht)
Dressnummer 19

Vailati Germano
30.8.80, Tor, SUI
Kam 2012 von  
St. Gallen
Dressnummer 18

Streller Marco
18.6.81, Angriff, SUI
Kam 2001 und wieder 
2007 (vom VfB Stuttg.)
Dressnummer 9

Stocker Valentin
12.4.89, Aufbau, SUI
Kam 2007 von
Kriens
Dressnummer 14

Sommer Yann
17.12.88, Tor, SUI
Kam 2003 und  
wieder 2010 (von GC)
Dressnummer 1

Andrist Stephan
12.12.87, Aufbau, SUI
Kam 2011 und wieder 
2013 (von Luzern)
Dressnummer 28

Adili Endogan
3.8.94, Aufbau, SUI
Kam Januar 2013  
von GC
Dressnummer 17

Ritter Fabian
25.9.91, Abwehr, SUI
Kam 2006  
von Biel-Benken
Dressnummer 35

Salah Mohamed
15.6.92, Aufbau, EGY
Kam 2012 von den  
Arab Contractors (EGY)
Dressnummer 22



rotblaU 7

Degen Philipp 
15.2.83, Abwehr, SUI
Kam 1996 und wieder 
2011 (von Liverpool)
Dressnummer 4

Voser Kay
4.1.87, Abwehr, SUI
Kam 2011 von
GC
Dressnummer 15

Schär Fabian
20.12.91, Abwehr, SUI
Kam 2012  
von Wil 
Dressnummer 16

Hoffmann Markus
29.6.72, 2. Assistenz-
trainer, AUT
Kam 2011 von  
Seekirchen (AUT)

Aliji Naser
27.12.93, Abwehr, MKD
Kam 2009 von
Baden 
Dressnummer 27

Elneny Mohamed
11.7.92, Aufbau, EGY
Kam 2012 von den 
Arab Contractors (EGY)
Dressnummer 33

Xhaka Taulant
28.3.91, Abwehr, SUI 
Kam 2003 und wieder 
2013 (von GC)
Dressnummer 34

Delgado Matías
15.12.82, Aufbau, ARG 
Kam 2003 und wieder 
2013 (von Al Jazira)
Dressnummer 10

Colomba Massimo
24.8.77, Torhüter-
trainer, SUI 
Kam 2009 von GC 
als Torhüter

Diaz Marcelo
30.12.86, Aufbau, CHI
Kam 2012 von  
Universidad de Chile
Dressnummer 21

Serey Die Geoffroy
7.11.84, Aufbau, CIV
Kam Januar 2013 
von Sion
Dressnummer 8

Frei Fabian
8.1.89, Aufbau, SUI
Kam 2004 und wieder 
2011 (von St. Gallen)
Dressnummer 20

Salvi Mirko
14.2.94, Tor, SUI
Kam 2009 
von Yverdon
Dressnummer 23

Sio Giovanni-Guy
31.3.89, Angriff, CIV 
Kam August 2013 von 
Sochaux/Wolfsburg 
Dressnummer 30

Pak Kwang Ryong
27.9.92, Angriff, PRK
Kam 2011 von Wil  
und 2013 von Vaduz
Dressnummer 24



www.sunstar.ch
Tel. +41 (0)61 925 70 70

reservation@sunstar.ch

 

1500 Unternehmen 
haben Uns bereits ihre 
archive Und backUps 

anvertraUt.

11 spezialisierte 
 Hochsicherheitsarchive

in der ganzen Schweiz, 
neu auch in Basel

Scannen und Digitalisieren

061 631 27 31
www.securarchiv.ch

Kühlgut so frisch, da 
staunen selbst Pinguine

Mit Kühlgut machte Lamprecht Transport  
vor über 60 Jahren Schlagzeilen … und weiss 
noch heute damit zu überzeugen.  
Wo immer es hingehen soll, im weltweiten 
Güteraustausch werden unsere Logistik
leistungen zu Ihrem Erfolg.

 
Hochbau   |   Tiefbau   |   Umbau 

 

Mit hoher Fachkompetenz zu Ihrer Vorstellung  
Qualität I Termintreue I Kostenbewusst I Erfahrung 

 
 

Frutiger AG Basel 
Tel. 061 906 50 50   |   basel@frutiger.com   |   www.frutiger.com 

 
Rotblau Match 
Ausgabe 19.10.2013 
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UnSer GeGner

 1 Daniel Lopar 1985 SUI
 18 Marcel Herzog 1980 SUI
 30 Ilija Kovacic 1992 CRO

 4 Ilija Ivic 1991 CRO
 5 Martin Stocklasa 1979 LIE
 6 Philippe Montandon 1982 SUI
 13 Nicolas Lüchinger 1994 SUI
 15 Stéphane Besle 1984 FRA
 19 Mario Mutsch 1984 LUX
 21 Ivan Martic 1990 SUI
 28 Ermir Lenjani 1989 SUI
 33 Daniele Russo 1985 SUI

 7 Kristian Nushi 1972 KOS
 8 Stéphane Nater 1984 SUI
 10 Sébastien Wüthrich 1990 SUI
 14 Mario Schönenberger 1986 SUI
 16 Matias Vitkieviez 1985 SUI
 26 Daniel Sikorski 1987 AUT
 27 Marco Mathys 1987 SUI
 29 Marco Franin 1992 SUI
 31 Dejan Janjatovic 1992 GER
 32 Muhamed Demiri 1985 SUI
 34 Roberto Rodriguez 1990 SUI

 9 Alhassane Keita 1983 GUI
 11 Goran Karanovic 1987 SUI
 20 Dzengis Cavusevic 1987 SVN
 23 Sven Lehmann 1991 SUI

Cheftrainer Jeff Saibene 1968 LUX
Assistenztrainer Daniel Tarone 1975 SUI
Torhütertrainer Stefano Razzetti 1971 ITA
Sportchef Heinz Peischl 1963 AUT

FC st. Gallen
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UnSer GeGner

Erster gegen Dritter, Titelvertei-
diger gegen «Newcomer» – der 
heutige Vergleich zwischen 
dem FC Basel und dem FC 
St. Gallen ist nicht nur ein Spit-
zenkampf, sondern verspricht 
ein fussballerischer Leckerbis-
sen zu werden.

Der FC St. Gallen ist der älteste 
Schweizer Fussballclub. Die 
«Espen», wie sie im Volksmund 
genannt werden, wissen eine 
treue und leidenschaftliche 
Anhängerschaft hinter sich. 
Denn der FCSG repräsentiert 
nicht nur die Stadt St. Gallen, 
sondern auch grösstenteils die 
Ostschweiz.

Vor zwei Saisons spielte der 
heutige Gast noch in der Chal-
lenge League. Doch dem Ab-
stieg im Sommer 2011 folgte 
gleich der Wiederaufstieg in die 
Landeselite. Auch eingefleisch-
te FCB-Anhänger werden zuge-
ben, dass die Grün-Weissen aus 
der Ostschweizer Metropole, 
mit ihrer schmucken Arena 
und fast 10 000 verkauften Sai-
sonkarten, einfach ins Ober-
haus gehören.

Letztes Jahr überraschte die Elf 
von Cheftrainer Jeff Saibene 
(der Luxemburger ist in der 
Nordwestschweiz kein Unbe-
kannter, war er doch einst in 
der Nationalliga B Aktiver beim 
BSC Old Boys, als die Basler 
noch der zweithöchsten Liga 

angehörten) und erreichte 
gleich eine Rangierung, welche 
zur europäischen Teilnahme 
berechtigte.

Und diese «Euro-Kampagne» 
hält an – und wird zumindest 
bis Weihnachten andauern. 
Denn der FC St. Gallen schaffte 
bravourös und nicht unbedingt 
den Prognosen (und schon gar 
nicht dem Budget) entspre-
chend den Sprung in die Grup-
penspiele der UEFA Europa 
 League. Und auch hier zeigen 
die Ostschweizer erfrischen- 
den Offensivfussball. Zu Hause 
wurde der russische Verein  
FC Kuban Krasnodar mit 2:0 ge-
schlagen und bei der Auswärts-
partie in Swansea war der 
Schweizer Vertreter dem Pre-
mier-League-Verein zumindest 

der FC st. Gallen sorGt auCh international Für 
auFsehen
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der FC st. Gallen sorGt auCh international Für 
auFsehen

ebenbürtig. Doch für die Rang-
liste zählte einzig der 1:0-Sieg 
der Waliser …

Freude herrscht
Überhaupt erlebt der Schweizer 
Fussball derzeit wunderbare 
Momente. Der FC Basel spielt in 
der UEFA Champions League 
nicht nur mit, sondern sorgte 
weltweit mit dem 1:0-Aus-
wärtssieg in London gegen den 
FC Chelsea für Aufsehen, ja Fu-
rore und wird nach der Meister-
schaftspartie gegen St. Gallen 
nach Rumänien zum Rekord-
meister Steaua Bukarest reisen, 
um sich weitere Punkte im 
Kampf um eine Qualifikation 
für die Achtelfinals zu sichern. 
Und dies in der Königsklasse 
des europäischen Fussballes 
notabene.

Die Schweizer Nationalmann-
schaft, in welcher ehemalige 
(Xherdan Shaqiri, Granit Xhaka) 
und aktuelle FCB-Spieler (Fa-
bian Schär, Valentin Stocker 
und Yann Sommer) absolute 
Leistungsträger sind, hat bereits 
vor dem letzten WM-Qualifika-
tionsspiel vom letzten Dienstag 
gegen Slowenien das Ticket für 
die WM 2016 in Brasilien ge-
löst. Die dritte WM-Teilnahme 
in Folge ist für ein Land wie die 
Schweiz keine Selbstverständ-
lichkeit. 

Aber heute steht FCB gegen 
FCSG auf dem Programm. Ein 
Duell, das in den letzten Jahren 
stets umkämpft, aber sehr fair 
ausgetragen wurde.
 Jordi Küng



UnSere bilanzen

 1 Sommer, Yann 17 1540 0 0 1 0 0

18 Vailati, Germano 2 210 0 0 0 0 0

23 Salvi, Mirko 0 0 0 0 0 0 0

 4 Degen, Philipp 14 930 1 0 1 0 0

 5 Ajeti, Arlind 13 960 1 0 4 0 0

 6 Dragovic, Alex* 1 90 0 0 1 0 0

13  Ivanov, Ivan 10 930 1 0 2 0 0

15 Voser, Kay 16 1030 0 0 2 0 0

16 Schär Fabian 15 1295 4 1 5 0 0

19 Safari, Behrang*** 17 1484 0 0 6 0 0

26 Sauro, Gastón 9 322 0 0 1 0 0

27 Aliji, Naser 1 30 0 0 0 0 0

34 Xhaka, Taulant 16 991 1 0 5 0 0

35 Ritter, Fabian 0 0 0 0 0 0 0

 7 Degen, David 4 301 0 1 1 0 0

 8 Serey Die, Geoffroy 1 75 0 0 0 0 0

Einfach mehr Informationen. 

«BESTELLUNGEN AUF WWW.FCBWEBSHOP.CH WERDEN MIT PROFFIX AUTOMATISCH  
VER ARBEITET. HEUTE BESTELLEN – ÜBERMORGEN IN UND FÜR ROT-BLAU JUBELN.»
Numa Frossard, Marketingleiter, FC Basel 1893 AG

 
und Finanzbuchhaltung. So verschaffen Sie sich schnell und einfach einen Überblick über Ihre Geschäftsadministration und können den  
Match in vollen Zügen geniessen. PROFFIX: Einfach mehr Freizeit.

name Spiele min. tore assists   



10 Delgado, Matias 13 666 1 5 3 0 0

14 Stocker, Valentin 15 1211 4 6 1 0 1

17 Adili, Endogan 2 60 0 0 0 0 0

20 Frei, Fabian 19 1634 1 4 2 0 0

21 Diaz, Marcelo 13 905 2 3 2 0 0

22 Salah, Mohamed 17 1294 6 5 4 0 0

25 Jevtic, Darko** 1 90 0 0 0 0 0

28 Andrist Stephan 7 280 0 0 0 0 0

33 Elneny, Mohamed 13 784 0 1 1 0 0

 9 Streller, Marco 13 1047 6 5 0 0 0

11 Bobadilla, Raúl* 4 189 1 0 0 0 0

24 Pak Kwang Ryong 1 90 0 0 0 0 0

30 Sio, Giovanni-Guy*** 10 613 4 0 0 0 1

32 Seferagic, Admir 1 46 0 0 0 0 0

* Inzwischen zu Dinamo Kiew transferiert 
* * Inzwischen an Wacker Innsbruck ausgeliehen 
* * * Für das heutige Spiel gesperrt

Einfach mehr Informationen. 

«BESTELLUNGEN AUF WWW.FCBWEBSHOP.CH WERDEN MIT PROFFIX AUTOMATISCH  
VER ARBEITET. HEUTE BESTELLEN – ÜBERMORGEN IN UND FÜR ROT-BLAU JUBELN.»
Numa Frossard, Marketingleiter, FC Basel 1893 AG

 
und Finanzbuchhaltung. So verschaffen Sie sich schnell und einfach einen Überblick über Ihre Geschäftsadministration und können den  
Match in vollen Zügen geniessen. PROFFIX: Einfach mehr Freizeit.

name Spiele min. tore assists   



Ihr Partner für Direct Marketing

 Direct Mail Company AG
 Reinacherstrasse 131
 Postfach
 CH-4018 Basel
 Telefon  +41 61 337 87 87
 Fax  +41 61 337 87 71

 info@direct-mail-company.com
 www.direct-mail-company.com



nitrocharge 
your game

Beherrsche den Platz, gewinne jeden Zweikampf, führe dein Team zum Sieg. 
Spüre die Energie, die den „Motor“ antreibt: adidas nitrocharge.

adidas.com/football
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UnSer GeStern

22. September 2013, meisterschaft, 8. runde
FC Sion – FC basel 1893 1:3 (1:1)
Stade de Tourbillon. – 10 500. – SR Sascha Kever (Breganzona).
Tore: 23. Itaperuna 1:0. 31. Stocker 1:1 (Frei). 67. Sio 1:2 (Delgado). 79. 
Streller 1:3 (Salah). 
FC Basel: Sommer; Voser, Ajeti, Ivanov, Safari; Frei; Sio (72. Salah), Diaz, 
Delgado (88. Adili), Stocker; Streller (83. Philipp Degen).
Bemerkung: 50. Gelb-Rote Karte gegen Kouassi (Sion).

25. September 2013, meisterschaft, 9. runde
FC thun – FC basel 1893 0:2 (0:0)
Arena Thun. – 6000 (ausverkauft). – SR Patrick Graf (Oberhof BE).
Tore: 56. Stocker 0:1. 90. Diaz 0:2 (Schär).
FC Basel: Sommer; Ajeti (46. Philipp Degen), Schär, Ivanov, Safari; Frei;
Salah (85. Sauro), Diaz, Elneny, Stocker; Sio (63. Streller).

28. September 2013, meisterschaft, 10. runde
FC basel 1893 – FC Sion 2:2 (0:1)
St. Jakob-Park. – 26 256. – SR Nikolaj Hänni (Schliern).
Tore: 2. Vanczak 0:1. 57. Stocker 1:1 (Delgado). 65. Salah 2:1 (Streller). 87. 
Assifuah 2:2.
FC Basel: Sommer; Voser, Schär (70. Sauro), Ivanov, Safari; Frei (64. Diaz); 
Salah, Xhaka, Delgado, Stocker (83. Elneny); Streller.

1. oktober 2013, Champions league, Gruppe e, 2. runde
FC basel 1893 – Schalke 04 0:1 (0:0)
St. Jakob-Park. – 33 251. – SR Alberto Undiano Mallenco (Spanien).
Tor: 54. Draxler 0:1.
FC Basel: Sommer; Voser, Schär, Ivanov, Safari (84. Philipp Degen); Frei 
(84. Delgado); Salah, Diaz, Xhaka (62. Sio), Stocker; Streller.

6. oktober 2013, meisterschaft, 11. runde
lausanne-Sport – FC basel 1893 1:2 (1:1)
Stade de la Pontaise. – 4950. – SR Pascal Erlachner (Wangen bei Olten).
Tore: 14. Khelifi 1:0 (Ravet). 39. Eigentor Fickentscher 1:1 (Salah). 60. Ajeti 
1:2 (Delgado). 
FC Basel: Sommer; Voser, Ajeti, Ivanov, Safari; Frei, Serey Die (75. Xhaka); 
Salah (85. Sauro), Delgado (63. Stocker), Elneny; Sio.
Bemerkung: 50. Rote Karte gegen Sio.

«Die 11». Das präventive Trainingsprogramm für Fussballer.
www.suva.ch/die11 Sichere Freizeit

Wer steif bleibt, ist schneller verletzt.

die letzten FünF FCB-sPiele:
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UnSer heUte

UnSer impreSSUm

 1 FC Basel 1893 11 06 04 01 20 : 11 22
 2 Grasshopper Club Zürich 10 05 04 01 14 : 07 19
 3 FC St. Gallen 10 05 03 02 12 : 07 18
 4  FC Luzern 11 05 03 03 15 : 15 18
 5 BSC Young Boys 11 05 02 04 19 : 12 17
 6  FC Zürich 10 04 02 04 12 : 14 14
 7 FC Thun 11 02 05 04 17 : 18 11
 8 FC Sion 11 02 05 04 08 : 12 11
 9 FC Aarau 10 03 01 06 15 : 22 10
 10 FC Lausanne-Sport 11 01 01 09 09 : 23 04

die tabelle * SaiSon 2013/2014

die aKtUellen Spiele 12. rUnde
19. Okt. 2013 19.45 Uhr FC Basel 1893 – FC St. Gallen
19. Okt. 2013 19.45 Uhr FC Thun – FC Sion
20. Okt. 2013 13.45 Uhr Grasshoppers – FC Lausanne-Sport
20. Okt. 2013 13.45 Uhr FC Aarau – FC Zürich
20. Okt. 2013 16.00 Uhr FC Luzern – BSC Young Boys

die näChSten Spiele rSl 13. rUnde

daS näChSte Cl-Spiel 3. rUnde

26. Okt. 2013 19.45 Uhr FC Lausanne-Sport – FC Luzern
26. Okt. 2013 19.45 Uhr BSC Young Boys – FC Aarau
27. Okt. 2013 13.45 Uhr FC Sion – Grasshoppers
27. Okt. 2013 13.45 Uhr FC St. Gallen – FC Thun
27. Okt. 2013 16.00 Uhr FC Zürich – FC Basel 1893

22. Okt. 2013 20.45 Uhr Steaua Bukarest – FC Basel 1893

Herausgeber FC Basel 1893
Redaktion Remo Meister und Josef Zindel
Layout Stefan Escher
Druck Reinhardt Druck Basel
Auflage 30 000, erscheint vor jedem Heimspiel des FCB
Inserate rotblau@fcb.ch



Markircherstrasse 33 CH-4055 Basel
T +41 61 386 99 00 F +41 61 386 99 01
voirol@voirolag.ch www.voirolag.ch

Aktionspreisbeispiel: Modell 68-3519
Netzrücken ohne Armlehnen, Sitzpolster Standard 
UVP: CHF 891.- Aktion: CHF 713.- exkl. MwSt.

Weitere Informationen:
061 338 50 00 

www.voegtli.ch

Voegtli-Inserat_def.indd   1 02.09.2013   10:05:13
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UnSer GaSt

Welche beziehung haben Sie 
zum FCb?
Agnes Weisswange: Wir, das 
Team im Fanshop, repräsentie-
ren neben anderen den FCB, 
weil wir der rot-blauen Anhän-
gerschaft sehr nahestehen. So 
sind wir sicher auch eine Art 
Visitenkarte des Clubs. 

Sie arbeiten hier im «Joggeli» 
– was ist ihr Job?
Ich bin seit einem Jahr Mitarbeite-
rin im FCB-Fan-Shop, und habe 
somit einen sehr abwechslungs-
reichen und tollen Job. 

beneiden Sie die Fussballer 
des FCb, die ja ebenfalls hier 
im St. Jakob-park arbeiten?
Vielleicht nicht gerade materiell 
beneiden, aber die FCB-Spieler 
wissen, dass sie privilegiert sind, 
da sie bei einem gut geführten, 
 erfolgreichen Club spielen und zu 
Hause stets vor fast vollen Rängen 
spielen können. 

mit welchem Spieler würden 
Sie am liebsten mal einen 
Kaffee trinken?
Ui, am liebsten gleich mit allen 
Spielern … Aber sicher mit Tor-
hüter Yann Sommer und der süd-
amerikanischen Fraktion. Diese 
sind alle sehr sympathisch und 
natürlich. 

Was gefällt ihnen am FCb  
am besten?
Die guten Arbeitsbedingungen 
sowie unser tolles Team, wo ein 
jeder dem anderen hilft. Wir sind 
in der Tat eine (rot-blaue) Familie.

Gibt es etwas am FCb, das 
Sie gerne ändern würden?
Trotz langem Überlegen fällt mir 
beim besten Willen nichts ein,  
das man unbedingt verändern 
müsste.
 Interview und Foto: Jordi Küng

aGnes WeissWanGe (24)
FanshoP FC Basel, st. JakoB-Park



Oft kOpiert. Nie erreicht.

ASAG Dreispitz 
Reinacherstrasse 149-153
4053 Basel 
Tel. 061 335 11 11
www.asag.ch

ASAG rheinfelden 
Zürcherstrasse 34
4310 Rheinfelden 
Tel. 061 833 35 35
www.asag.ch

Golf GTI Performance 2.0 TSI, 230 PS (169 kW), 

6-Gang manuell. Energieverbrauch: 6.0 l/100 km, 

CO2-Emission: 139 g/km (Durchschnitt aller verkauf-

ten Neu wagen: 153 g/km), Energieeffizienz-

Kategorie: D.

Manchmal reichen drei Buchstaben für eine Legende: GTI. Erleben Sie sein 

unverwechselbar sportliches Design, das spektakuläre Technik verspricht 

und hält: kraftvolle und gleichzeitig sparsame Motoren, erstklassige Fahr-

werke sowie modernste Sicherheitstechnologie. Für dynamisches Fahren 

sorgt die neue serienmässige Progressivlenkung. Und für alle, die es noch 

ein bisschen schärfer mögen, gibt’s das optionale Performance-Paket mit 

230 PS und grösseren Bremsscheiben. Testen Sie jetzt das Original.

Der neue Golf Gti.



Ein Club, eine Region, 
eine Bank.

Der FC Basel 1893 und die 
Basler Kantonalbank haben 
vieles gemeinsam. Eng mit der 
Region Basel und ihrer Bevölke-
rung verbunden, erbringen wir
Spitzenleistungen auf unserem 
Gebiet. Aus diesem Grund 
arbeiten wir in vielen Bereichen 
zusammen. Für Sie. Und für
den Erfolg. 
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Oft kOpiert. Nie erreicht.

ASAG Dreispitz 
Reinacherstrasse 149-153
4053 Basel 
Tel. 061 335 11 11
www.asag.ch

ASAG rheinfelden 
Zürcherstrasse 34
4310 Rheinfelden 
Tel. 061 833 35 35
www.asag.ch

Golf GTI Performance 2.0 TSI, 230 PS (169 kW), 

6-Gang manuell. Energieverbrauch: 6.0 l/100 km, 

CO2-Emission: 139 g/km (Durchschnitt aller verkauf-

ten Neu wagen: 153 g/km), Energieeffizienz-

Kategorie: D.

Manchmal reichen drei Buchstaben für eine Legende: GTI. Erleben Sie sein 

unverwechselbar sportliches Design, das spektakuläre Technik verspricht 

und hält: kraftvolle und gleichzeitig sparsame Motoren, erstklassige Fahr-

werke sowie modernste Sicherheitstechnologie. Für dynamisches Fahren 

sorgt die neue serienmässige Progressivlenkung. Und für alle, die es noch 

ein bisschen schärfer mögen, gibt’s das optionale Performance-Paket mit 

230 PS und grösseren Bremsscheiben. Testen Sie jetzt das Original.

Der neue Golf Gti.



22 rotblaU

UnSer VorGeStern

20. FeBruar 2005: 
FC st. Gallen – FC Basel 3:1 (1:0)

vor 26 Jahren …

52 Wettbewerbsspiele des FC 
Basel hat der heutige Schieds-
richter-Chef Carlo Bertolini ge-
leitet – eine  dieser Partien hätte 
er nie und nimmer anpfeifen 
dürfen: Am 20. Februar 2005 lag 
im alten St. Galler Espenmoos 
so viel Schnee und Eis auf dem 
Rasen, dass an ein halbwegs 
 reguläres Spiel nicht zu denken 
war. Selbst Gewinner Heinz 
Peischl, der heutige St. Galler 
Sportchef war damals deren 
Trainer, sprach hinterher von 
nicht korrekten Verhältnissen. 
Die taten namentlich FCB-Stür-

mer Mladen Petric weh. Er kam 
nach einer Stunde ins Spiel, 
schoss den Anschlusstreffer, 
blieb wenig später in einem 
Schneeloch hängen und schied 
mit einer gravierenden Verlet-
zung wieder aus. Auf Durchfüh-
rung dieses Spiels zu beharren, 
war vermutlich der gröbste Fehl-
entscheid des sonst meist sehr 
souveränen und angesehenen 
Bertolini, der vor mehr als 20 
Jahren zum ersten Mal den FCB 
pfiff – in der NLB bei einem 3:0 
gegen Châtel-St-Denis. Auf grü-
nem Rasen wohlverstanden …

20. Februar 2005, Super league 2004/2005, 19. runde
FC St. Gallen – FC basel 1893 3:1 (1:0)
Espenmoos. – 8000. – SR Carlo Bertolini (Vira-Gambarogno).
Tore: 19. Hassli 1:0. 52. Hassli 2:0. 67. Petric 2:1. 69. Montandon 3:1.
FC St. Gallen: Razzetti; Zellweger, Imhof, Wolf, Jenny; Montandon; Callà 
(68. Sutter), Lopez (89. Marazzi), Pavlovic; Hassli (82. Merenda), Alex.
FC Basel: Zuberbühler; Philipp Degen (58. David Degen), Zwyssig, Müller, 
Zanni; Sterjovski (58. Petric; 76. Ergic), Huggel, Chipperfield, Delgado; 
Rossi, Carignano.

… kam es zum grössten Börsen-
crash der Nachkriegszeit, und 
es war der erste Computercrash 
überhaupt an der Börse: Der 
Schwarze Montag am 19. Okto-
ber 1987. Der Dow Jones brach 
um fast 23 Prozent ein – so viel 
wie noch nie in der mehr  
als 100-jährigen Geschichte des 
US-Aktienmarkts. Knapp ein 
Viertel der Marktkapitalisie-
rung oder 500 Milliarden Dollar 
lösten sich in nur sechseinhalb 
Stunden in Luft auf. Die Bör-

sianer gerieten in Panik, man-
che wollten nur noch abhauen. 
Die Menschen quollen buch-
stäblich aus dem Gebäude der 
Börse heraus. Sie strömten auf 
die Strasse, stolperten überein-
ander, Männer weinten. Was 
sich anhört wie eine Anekdote 
aus dem Geschichtsbuch, ist 
mehr als das: Der Crash von 
1987 gilt heute als ein mahnen-
des Lehrstück.
 Quelle: Handelsblatt



Wir bieten Chancen.

Standort Medical / Kosmetik
Eulerstrasse 55 
CH-4051 Basel
Telefon +41 61 560 30 66

■■ Kosmetiker / in mit EFZ

Medical
■■ Arztsekretär / in HWS
■■ Medizinische / r Sekretär / in H+
■■ Dipl. Chefarztsekretär / in HWS
■■ Med. Praxiskoordinator / in SVMB
■■ Fachkurse
Praxislabor, Infusionstechniken, 
Sprechstunden assistenz, Röntgen
■■ Ausbildungskurs für Berufs bildner / innen
■■ Naturwissenschaftlicher Vorkurs

Handel
■■ Kaufmann / Kauffrau mit EFZ
■■ Büroassistent / in mit EBA
■■ Kaufmännischer Vorkurs
■■ Bürofach- / Handelsdiplom VSH 
■■ Abendhandelskurse VSH / SGV

Kosmetik

info@hws.ch 
www.hws.ch

Management
■■  Techn. Kaufmann / -frau VSK,  
eidg. Fachausweis
■■ Dipl. Wirtschaftsfachmann / -frau VSK
■■ Führungsfachmann / -frau SVF, 
eidg. Fachausweis
■■ Dipl. Kommunikationsfachmann/-frau
■■ SVEB-Zertifikat
■■ Ausbilder / in, eidg. Fachausweis
■■ Spezialist/in Unternehmens-  

 organisation, eidg. Fachausweis

Standort Management / Handel
Aeschenplatz / Dufourstrasse 49
CH-4052 Basel
Telefon +41 61 279 92 00

Der Schienbeinschoner.

www.hueskes.ch



www.novartis.com

Wir sind auf der ganzen  
Welt zuhause.

Und in der Schweiz daheim.
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